
 

 

ludwika.scharl@gmx.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Bayerische Akademie für  

Naturschutz und Landschaftspflege 

Fachtagung 

 

 

 

Tagungsort 

Orangerie 

Restaurant - Café 

Promenade 33 

91522 Ansbach 

 

 

Leitung 

Dieter Pasch, Direktor der ANL 

 

 

 

Kosten 

Teilnehmerbeitrag: 150 € 

Tagungspauschale: 62 € (Verpflegung lt. 

Detailprogramm und inkl. Tagungsgetränke; 

hiervon ist keine Befreiung möglich!) 

Bitte beachten Sie unsere Kostenregelung: 

www.anl.bayern.de/veranstaltungen/kostenregelung/

langfassung/index.htm 

 

 

 

Veranstalter 

Bayerische Akademie für Naturschutz 

und Landschaftspflege (ANL) 

Seethalerstraße 6 

83410 Laufen 

Telefon  +49 8682 8963-0 

Telefax  +49 8682 8963-17 

www.anl.bayern.de 

 

 

 

 

Anmeldung 

Ihre Anmeldung erbitten wir schriftlich 

per E-Mail, Fax oder Post. 

anmeldung@anl.bayern.de 

Anfahrt 

Nähere Informationen zur Anfahrt sowie einen Lageplan 

finden Sie unter:  

https://orangerie-ansbach.de/ 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: 

Eine Unterkunft wird seitens der ANL nicht vorreserviert. 

Bitte buchen Sie sich bei Bedarf eigenständig eine 

Unterkunft.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Titelbild 

Piclease, Bildautor H.-J. Fünfstück 

http://www.anl.bayern.de/
https://orangerie-ansbach.de/


 

Stand 07.05.2024 

Landwirtinnen und Landwirte sind aktuell dabei, sich 

verstärkt auf einzelne Produktionszweige zu spezialisie-

ren. Auch der Naturschutz kann dabei eine zunehmende 

Rolle spielen. So ist der Vertragsnaturschutz als ein 

wichtiger Baustein in den zurückliegenden Jahren 

enorm gewachsen und für viele landwirtschaftliche Be-

triebe zu einem festen Einkommen geworden.  

Wie tief und wie breit dieses Engagement in Naturschutz 

und Landschaftspflege in den Betriebskonzepten veran-

kert ist, wollen wir mit dieser Veranstaltung beleuchten. 

Was benötigen Landwirtinnen und Landwirte, die für die 

naturschutzgerechte Bewirtschaftung von Flächen aktiv 

sind? Was müssen Staat, Verbände und Gesellschaft 

hierzu beitragen?  

Zu Wort kommen landwirtschaftliche Betriebe aus den 

unterschiedlichsten bayerischen Regionen ebenso wie 

Vertreter der Verbände.  

Im Podium möchten wir diskutieren, was es für die Zu-

kunft von „Naturschutz als Betriebskonzept“ braucht.  

Eine spannende Exkursion, die freundlicherweise der 

LPV Mittelfranken organisiert, wird die Veranstaltung ab-

runden.  

 

 

Montag, 17. Juni 2024 

 

10:30 Uhr   

Begrüßung 

Stefan Köhler, BBV 

Wolfram Güthler, StMUV 

Dieter Pasch, ANL 

 

10:45 Uhr 

VNP im Betrieb – Bedeutung, Perspektiven,  

Konzeption 

Stefan Köhler 

 

11:15 Uhr 

40 Jahre VNP und kein Ende 

Sebastian Pertl, Betriebsleiter 

 

11:45 Uhr 

Naturschutzkonzepte bei Landwirten im Allgäu 

Fabian Höß, UNB Oberallgäu  

 

12:15 Uhr 

Naturschutz als Betriebskonzept: Erfahrungen aus 

der Praxis 

Christina Beckler, Kuratorium Bayerischer Maschinen- 

und Betriebshilfsringe e. V.  

 

12:45 Uhr   Mittagessen 

 

14:00 Uhr  

Exkursion zu landwirtschaftlichen Betrieben mit Fo-

kus Natur (Wiesmet, Hesselberg, Kappelbruck bei 

Beyerberg) 

Organisation über LPV Mittelfranken 

 

18:00 Uhr  

Ende im Biergarten „Zum Mohren“ in Ansbach und ge-

meinsamer Abend 

Dienstag, 18. Juni 2024 

 

08:30 Uhr 

Naturschutz als Baustein im Schäfereibetrieb 

Martin Bartl, Geschäftsführer Landesverband Bayeri-

scher Schafhalter 

 

09:00 Uhr 

VNP in Acker und Grünland (Niederbayern) 

Lisa Fleischmann, Klosterhof Johannesbrunn 

 

09:30 Uhr 

28.000 VNP-Teilnehmer: Naturschutz als Betriebs-

konzept – wie können wir das forciert unterstüt-

zen? 

Wolfram Güthler 

 

10:00 Uhr   Kaffeepause 

 

10:30 Uhr 

Podiumsdiskussion „Naturschutz als Betriebskon-

zept? Das brauchen Bäuerinnen und Bauern“ 

Moderation:  

Ulrike Grötsch, Regierung von Mittelfranken  

 Matthias Borst, BBV  

 Klaus Fackler, LPV 

 Harald Ulmer, BN  

 Sebastian Pertl, Betriebsleiter 

 Wolfram Güthler, StMUV 

 

12:00 Uhr 

Schlussworte und Ende der Veranstaltung 

 

 


